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I . 29 Brückenwaagen — Posteinrichtungen

öffentliche städtische Brückenwaagen
Die Stadtgemeinde Karlsruhe unterhält folgende öffentliche Brückenwaagen :

Brückenwaage Kapellenstr .
Größe : 8X2,8 m , 20 t
Waagmeister : Wilhelm Nagel

Brückenwaage Keßlerstraße
Größe : 7X2,5 m , 15 t
Waagmeister : Georg Refior

Brückenwaage Gaswerk -Ost
Größe : 8X3 m , 30 t (Waage Tag u . Nacht
in Betrieb )
Waagmeister : Friedrich . Weisbrod

Brückenwaage Honsellstrafie
Größe : 10X3 m , 30 t
Waagmeister : Wilhelm Ruderer

Brückenwaage Karlsruhe -Durlach ,
Hauptbahnstr . 3
Größe : 10X3 m , 25 t u . Viehwaage 1,5 t
Waagmeister : Karl Hüllemann

Brückenwaage Beiertheim , Breite Str . 125
Größe : 7X2,6 m , 15 t
Waagmeister : Frau Flora Ochs , Gastwirt¬
schaft , ,Zum gold . Hirsch "

. BreiteStr . 125
Brückenwaage Daxlanden , Inselstr .

Größe : 4,5X2 m , 7,5 t
Waagmeister , Frau Rosa Holstein ,
Inselstr . 14

Viehwaage Hiagsfeld , 1,3 t
Waagmeister : Roller , Hagsfeld ,
Jägerhausstr . 31

Brückenwaage Rintheim , Ernststr . 21
Größe : 4,5X2 m , 7,5 t
Waagmeister : Edmund Grimm , Gasth .
Friedrichskrone , Ernststr . 21

Brückenwaage Rüppurr ,
Ecke LangeStr . u . Lützowstr .
Größe : 4,5X2 m , 7,5 t
Waagmeister : Furrer , Wohnung :
LangeStr . 56

Brückenwaage Durlach -Aue
Größe : 5X2 m , 10 t
Waagmeister : Otto Weber ,
Westmarkstr . 56

Vorstehend genannte Waagen unterstehen der Aufsicht und Verwaltung der Stadt . Werke , Abt . Maschinenbau o» 5350/359 mit

Ausnahme der Brückenwaage Gaswerk -Ost , die dort verwaltet wird und Brückenwaage Honseilstraße , die der Verwaltung des

Städt . Hafenamtes untersteht .

Post - und Fernmeldedienst
Posteinrichtungen in Karlsruhe

Postamt i (Hauptpost ) , Kaiserst . 217
» Postzontrale 53
werktags :
Brief Schalter : 7 .30—19 Uhr
Briefausgabe : 7 .30—18 Uhr
Paketannahme : 7 .30—19 Uhr
Paketausgabe : 7 .30—18 Uhr
Postsparkassiendienst : Ausstellen der Post¬

sparbücher : 8—12 Uhr und 14—18 Uhr .
Ein - und Rückzahlungen 8—18 Uhr ,

Schalter 19
sonn - u . feiertags * :
Briefschalter : 10—12 Uhr
Briefausgabe : 10—12 Uhr
Schließfächer : sonn - u . werktags durdi >-

gehend geöffnet
Nachtschalter : Nach Schaltersehluß von

19—7.30 Uhr und sonntags ab 12 Uhr
Annahme von E -Sendungen , dringenden
Paketen , Wertzeichenverkauf in kleinen
Mengen und Ausgabe von postlagernden
Sendungen .
Ab 21 Uhr werden Telegramme und
Ferngespräche angenommen .

Das Postamt 1 ist Zustellamt für Briefsen¬
dungen mit und ohne Nachnahme , Zollpaket¬
karten , Wert - und Geldbriefsendungen sowie
Postaufträge für die Stadtteile : Innenstadt ,
Beiertheim , Bulach , Mühlburg , Rheinhafen
und Weiherfeld , sowie Ausgabestelle für
Pakete für die Innenstadt .
Vollmachten . Firmen - und Wohnungsände -
rungsanzeigen sowie Anträge auf Eröffnung
eines Postsdieckkontos sind ausnahmslos beim
Postamt 1 abzugeben .
Auszahlung von Renten aller Art , soweit
für einzelne Stadtteile keine Sonderrege¬
lung getroffen ist .
Anmeldung zur Teilnahme am Kunaiunlc ,
Schalter 7 .
Kraftpoststelle des Postamts 1 ,
RüppurrerSt . 1 Tel Pz . 67 u . 51 .

Postamt 2 (Hauptbahnhof ) , Postst . 1
0* 7932 , 7933 , 7934 , 7935 , 8314
Tag und Nacht durchgehend geöffnet .
Von 20—7 Uhr : am Nachtschalter (Bahn¬
hof spl atz ) Postwertzeichenverkauf , An¬
nahme von Ebf . Pkt , Telegrammen und
Vermittlung von Gesprächen , Postspar¬
kassendienst und Ausgabe bahnpostla -
gernder Sendungen .

* Als allgemeine Feiertage gelten : der Neu¬
jahrstag , der Karfreitag , der Ostermontag ,
der 1. Mai , der Himmelfahrtstag , der Pfingst¬
montag , der erste und der zweite Weih -
nachtstag .

f Landzustellbereiche von
a) Karlsruhe 1 : Linkenheimer Landstraße ,

Grüner Weg , Kreisstraße , Kirchfeldsied¬
lung , Flugplatz , Forstnerkaserne , Schüt¬
zenhaus , Gartensiedlg . Neureut , Klamm¬
weg , Neue Siedlung Neureut .

b) Karlsruhe (Baden ) 2 : Gut und Umspann¬
werk Scheibenhardt , Bahnbetriebswerk
Personenbahnhof , Bahnwärterhaus 61 u . 62.

c) Khe .-Durlach : Gut Schöneck , Killisfeldsied¬
lung , Rittnerthof .

d) Khe .-Rüppurr : Gutshof , Seehof , Elektri¬
zitätswerk der Albtalbahn .

Das Postamt besorgt den Versand aller
abgehenden Pktsendungen und die Zustel¬
lung der eingehenden Pakete und Eil -
palcete für den Stadtbezirk einschl .
Beiertheim , Bulach , Daxlanden , Grün¬
winkel und Mühlburg .
Beim PA befindet sich die Postzollstelle
für den Zollbezirk Karlsruhe .

Postamt 4, EttlingerTor -Platz
(Zweigstelle des Postamts 2) <*» 7903
Geöffnet werktags von 8—18 Uhr für alle
Arten von Sendungen .
Sonntags geschlossen
Oeffentliche Sprechstelle
Münzfernspredier .

Postamt 5 , Sophienst . 160a . (Zweig¬
stelle des Postamts 1 ) ^ 6575
Geöffnet werktags von 8—12 und 14—18
Uhr für alle Arten von Sendungen .
Sonntags geschlossen .
Oeffentliche Sprechstelle

Postamt 6 , Gerwigst . 1 . (Zweigstelle
des Postamts 1 ) °* 481
Geöffnet werktags von 8—12 und 14—18
Uhr für alle Arten von Sendungen .
Sonntags geschlossen .
Oeffentliche Sprechstelle

Postamt 7, Belchenst . 14 (Weiherfeld )
6385

(Zweigstelle des Postamts 2)
Geöffnet werktags 8—12 u . 14—18 Uhr .
Oeffentliche Sprechstelle

Postamt 8 , Roonst . 17 (Zweigstelle
des Postamts 2) 3154
Geöffnet werktags 8—12 u . 14—18 Uhr .
Oeffentliche Sprechstelle

Postamt Beiertheim , BreiteSt . 88
(Zweigstelle des Postamts 2)
<*►4709
Geöffnet an Werktagen von 8—12 und
14— 18 Uhr

Postamt Daxlanden , Krämerst . 30 ,
Ecke Turnerst . (Zweigstelle des
Postamts 1 ) 974
Geöffnet an Werktagen von 8—12 und
14—18 Uhr für alle Arten von Sendungen .
An Sonntagen von 10—11 Uhr
Oeffentliche Sprechstelle .

Postamt Karlsrulie -Durlach ,
Gritznerstr . 8 » Pz . K 'he -Durlach ,
Pk . 3114

Geöffnet an Werktagen :
Annahme und Ausgabe von 8—18 Uhr
Schließfächer von 7—20 Uhr
Telegramme u . Gespräche von 7—20 Uhr
An Sonn - und Feiertagen :
Annahme von 10—12 Uhr
Schließfächer : 7—12 Uhr
Telegramme und Gespräche : 7—12 Uhr

Pz . App .
Amtsvorsteher : Mohr 3
Amtszimmer 4
Hauptkasse 5
Stellenvorsteher 6
Geldsammelstelle 7

Brief eingang/Abgang
Paketannahme
Zeitungsstelle
Briefannahme/Ausgabe
Postsparkasse

Pz . App .
9

10
11
12
13

Firmen u . Vollmachten , Nachforsch . 14
Rentenstelle 15
Betriebsrat 16

Postamt Grünwinkel , Durmers -
heimerSt . 55 . (Zweigstelle des
Postamts 1 ) 2006
Geöffnet an Werktagen : von 8—12 und
14—18 Uhr .
An Sonntagen von 10—11 Uhr
Oeffentliche Sprechstelle .

Poststelle Hagsfeld , Ruschgraben 13
(Abrechnungspostamt Karls¬
ruhe 2) 1862
Geöffnet an Werktagen : von 8—12 und
14.30—16.30 Uhr . .
Geöffnet an Sonn - und Feiertagen : von
11—12 Uhr .
Oeffentliche Sprechstelle .

Postamt Knielingen , Saarlandst . 93
(Zweigstelle des Postamts 2)
** 5009
Geöffneit an Werktagen : 8—12 und
14- 18 Uhr ;
an Sonn - und Feiertagen : 10—11 Uhr .
Oeffentliche Sprechstelle .

Postamt Mühlburg , Nuitsst . 6
(Zweigstelle des Postamts 1 )
wbl09
Geöffnet an Werktagen : 8— 12 und
14—18 Uhr .
An Sonn - u . Feiertagen von 10—12 Uhr .
Oeffentliche Sprechstelle .

Postamt Rintheim , Hauptst . 6a
(Zweigstelle des Postamts 2)
«►1771
Geöffnet an Werktagen : 8—12 und 14 bis
17 Uhr
Oeffentliche Sprechstelle .

Postamt Rüppurr , Diakonissenst . 1
(Zweigstelle des Postamts 2) °*-9158
u . 5727
Geöffnet an Werktagen : 8—12 und 14 bis
18 Uhr ;
An Sonntagen von 10—11 .30 Uhr
Oeffentliche Sprechstelle .
Münzfernsprecher .

Fernsprechamt , Kaiserst . 217 (Haupt¬
postgebäude , westlicher Eingang )
Tag und Nacht für den Telegramm - und
Fernsprechdienst geöffnet .
Oeffentliche Sprechstelle .

Postscheckamt , Stephanplatz .
Postzentrale <t* 75

Allgemeine Dienststunden :
Montag bis Freitag 8—12 und 14—18 Uhr ,
Samstags 8—15 Uhr .
Kassenstunden : 8—12 Uhr .
Schlußzeit für Buchungsaufträge : 8 Uhr .
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Die wichtigsten Post - und Telegraphengebühren

Bezeichnung
der Sendungen

Gewicht

Inl
Orts

verkehr
Pf

ind
Fern¬

verkehr
Pf

Ausland 3)

Pf

Briefe
Höchst - und Mindestmaße für
Briefsendungen (ausgen . Post¬
karten und Drucksachen in
Karten form ):

bis 20 g
„ 250 g
„ 500 g
„ 1 kg

10
20
30
40

20
40
60
80

30
bis 20 g

je weitere 20 g = 20 Pf
Höchstgewicht 2000 g

a) in rechteckiger Form :
Höchstmaße : Länge , Breite und Höhe zusammen 90 cm , größte Länge jedoch nicht mehr als
60 cm .
Mindestmaße : Länge 10,5 cm , Breite 7,4 cm .

b ) in Rollenform :
Höchstmaße : Länge und der zweifache Durchmesser zusammen 110 qm ; Länge jedoch
nicht über 90 cm .
Mindestmaße : Länge 10,5 cm , Durchmesser 2 cm .

Postkarten 10 20

Blindenschriftsendungen bis 7000 g = 4 Pf
(Freimachungszwang )
Höchstmaße : (Einheitsgröße ) Länge 14,8 cm , Breite 10,5 cm . ( Größere unterliegen der Brief¬
gebühr .)
Mindestmaße : Länge 10,5 cm , Breite 7,4 cm . (Kleinere nicht zugelassen .)

Drucksachen bis 20 g 4 4 bis 50 g = 10 Pf
(Freim achungsz wang ) „ 50 g 6 6 jede weiteren 50 g = 5 Pf
Höchst - u . Mindestmaße wie bei „ 100 g 10 10 Höchstgewicht 3 kg
Blindenschriftsendungen „ 250 g 20 20 (ungeteilte Druckbände

„ 500 g 40 40 bis 5 kg zugelassen )

Postwurfsendungen
(Freimachungszwang )
a ) Drucksachen „ 20 g 2 2 2)

„ 50 g 3 3
b ) Mischsendungen — Druck¬ „ 20 g 6 6

sachen u . Warenproben — „ 100 g 12 12

Geschäftspapiere „ 100 g 20 20 bis 250 g = 30 Pf
(Freimachungszwang ) „ 250 g 30 30 jede weiteren 50 g = 5 Pf

„ 500 g 50 50 Mindestgebühr = 30 Pf
Höchstgewicht 2000 g

Warenproben „ 100 g 10 10 bis 50 g = 10 Pf
(Freimachungszwang ) „ 250 g 20 20 jede weiteren 50 g = 5 Pf

„ 500 g 40 40 Höchstgewicht 500 g

Mischsendungen „ 100 g 20 20 bis 50 g = 10 Pf
(Freimachungszwang ) ,, 250 g 30 30 jede weiteren 50 g = 5 Pf

„ 500 g 50 50 Höchstgewicht 2 kg
Päckchen Mindestgebühr 30 Pf

(Freimachungszwang ) „ 2 kg 60 60 bis 1 kg für je 50 g = 10 Pf
( Nachnahme,Einschreiben zu¬ mindestens 60 Pf
lässig ; Wertangabe unzulässig ) nur nach bestimmten Ländern

Postsparkasse 1)
Ein - und Rückzahlungen bei allen Postämtern und Amtsstellen . Nähere Auskunft bei den
Postanstalten .

Postanweisungen 1) Zahlkarten 1)
( Inland )

gewöhn¬ tele -
liche graphische 1) Gebühr für die Einzahlung mit Zahlkarte

Pf Pf bis 10 DM lOPf
von mehr als 10 , , 25 „ 15 /

bis 10 DM 20
/ 250 >> >> >> 25 , , 100 „ 20 „

,, 25 „ 30 „ „ „ 100 „ 250 „ 25 „
„ 100 „ 40 300 >i >> >> 250 , , 500 „ 30 „ *
„ 250 „ 60 350 » >> » 500 , , 750 „ 40 „
„ 500 „ 80 400 >> >> >» 750 „ 1000 „ 50 „
„ 750 „ 100 450 „ „ 1000 „ 1250 „ 60 „
, , 1000 , , 120 500 >> >> >t 1250 , , 1500 „ 70 „

für je weitere „ „ 1500 „ 1750 „ 80 „
250 DM oder 1750 „ 2000 „ 90 „einen Teil davon

1 DM mehr . „ „ „ 2000 „ (unbeschr .) 100 „

Telegr . Postanweisungen u . Zahlkarten zugelassen 1)

Wertbriefe und Wertpakete 1)

a ) gewöhnliche Brief - oder Paketgebühr
b ) Wertangabegebühr für

je 500 DM der Wertangabe . . = 15 Pf

c) Behandlungsgebühr für Wertbriefe
und versiegelte Wertpakete . . . = 60 Pf

d ) unversiegelte Wertpakete (bis 500 DM )
Wertangabegebühr = 15 Pf

Für Westsektor von Berlin bis 3000 DM und für Ostsektor von Berlin und sowjetische
Besatzungszone nur 500 DM Wertangabe zulässig .
Über Wertsendungen nach dem Ausland Auskunft bei den Postämtern .

x) Im Verkehr mit dem Ostsektor von Berlin und der Sowjet . Besatzungszone nicht zugelassen .
a) Bis auf weiteres zugelassen .
3 Im Verkehr mit der Tschechoslowakei bestehen Beschränkungen .

Einschreiben
Inland und Ausland

Rückschein
, = 40 Pf

= 40 , ,

Pakete (Wertp . zulässig ) ; Inland
Pakete nach Ostsektor von Berlin und sowjetische
Besatzungszone bis 7 kg zulässig .
Für Auslandspaket besondere Gebührentafel .

1 . 2 . 3 . 4 . 5 .
Zone Zone

üb .75
Zone

üb . 150
Zone

üb . 375
Zone

Gebühr bis bis bis bis über
75 150 375 750 750

km km km km km
Pf Pf Pf Pf Pf

bis 5 kg 50 60 90 90 90
6 „ 60 80 120 130 140
7 „ 70 100 . 150 170 190
8 „ 80 120 180 210 240
9 „ 90 140 210 250 290

,, 10 „
für jedes

100 160 240 290 340

weitere kg 15 20 30 40 50

Zustellgebühr für jedes Paket 20 Pf
Sperrgut zugelassen .
Dringende Pakete (Freimachungszwang ) Zuschl . 1 .50DM
Lagergebühr für Pakete 15 Pf , Höchstsatz 300 Pf

Eilzustellung nach dem Orts¬ Land - nach dem
zustellbereich zustellbereich Ausland

Briefsendungen 60 Pf 120 Pf 60 Pf
Pakete . . . 90 „ 180 „ 110 „

Elnlieferung nach Schalterschluß . 30 Pf

Behandlung der Sendungen mit dem Vermerk
„ Eigenhändig " 15 Pf

Telegramme
a ) Inland :

gewöhnl . Telegramme : 10 Pf
15 „
20 „
30 „

Ortstelegramm je Wort
Ferntelegramm je Wort

dringende Telegramme : Ortstelegramm je Wort
Ferntelegramm je Wort

Blitztelegramme : je Wort 1.50 DM
Brieftelegramme : je Wort 5 Pf
Mindestgebühr = lOfache Wortgebühr ;

für Brieftelegramme mind . 1 .
b ) Ausland

Gebühren am Schalter erfragen .
Gebühren f. Gespräche :
Ortsgespräche von Teilnehmer zu Teilnehmer .
Ortsgespräche von öffentlichen Sprechstellen .

Ferngespräche bei der Auskunft erfragen .
Dringende Ferngespräche die doppelten Gebühren .

Nachnahmen 1) (Freimachungszwang )
Inland einschl . Westsektor von Berlin

Höchstbetrag 1000 DM
Vorzeigegebühr 30 Pf
Ausland 2)

Po staufträge 1) (Freimachungszwang )
V orzeigegebühr 30Pf
Protestgebühr bei Postaufträgen bis 50 DM 100 „

DM

15 Pf
20 „

100
200
300
500

150 .
200
250
300

Zeugnis für die Protesterhebung 200 „

Postreisescheckhefte
(werden z . Z . nicht verabfolgt ) .

Luftpostsendungen
Höchstgewicht :
Inland : Postkarten , Briefe bis 1000 g , Drucksachen
Geschäftspapiere , Warenproben bis 500 g Päckchen .
Nur nach Groß - Berlin : Päckchen bis 2 kg
Pakete nach den Westsektoren bis 20 kg , nach den
Ostsektoren bis 7 kg (Freimachungszwang )
Ausland : Postkarten und Briefe bis 100 g , Waren¬
proben bis 500 g
Inland 1 . Luftpostbriefsendungen

Luftpostzuschlag für je 20 g . . . 5 Pf
2 . Luftpostpakete

Luftpostzuschlag bis 1 kg . . . . 100 Pf
jedes weitere 1/2 kg mehr . . . . 50 Pf

Ausland 1. nach europäischen Ländern
Luftpostzuschlag für je 20 g
oder Teile davon 25 Pf

2 . nach außereuropäischen Ländern
Auskunft tib . d . Gebühren am Postschalter

3 . Luftpostleicht briefe 60 Pf
Die Gebühr kann auch mit 2 Ant¬
wortscheinen bezahlt werden .
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